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Bürgerstiftung unterstützt Hausaufgabenhilfe 
Bernhard Braun sammelte über 1.000 Euro für die gute Sache 

Die Hausauf-
gabenhilfe im 
Langener 
Zentrum für 
Jung und Alt 
(ZenJA) an der 
Zimmerstraße 
ist für Kinder 
und Eltern eine 
gute Sache. 
Tutoren des 
Vereins für 
Jugendsozia-
larbeit und 
Jugendkultur-
förderung 
Rhein-Main 
betreuen dort 
Schüler der 
ersten bis 10. 
Klasse und 
stehen ihnen 
beim Lernen zur 
Seite. Um diese 
wichtige Arbeit 
zu unterstützen, übergaben jetzt die Langener Bürgerstiftung und Stephan Braun den 
Organisations-Vertretern einen Scheck über 1.030 Euro. Das Geld stammte von Bernhard 
Braun, Seniorchef des Kaufhaus Braun an der Bahnstraße, der die Spende bei seinem 90. 
Geburtstag gesammelt hatte.  

Somit können Jungen und Mädchen auch weiterhin dienstags und donnerstags, jeweils von 
16 bis 18 Uhr, unter fachkundiger Anleitung Vokabeln pauken, Aufsätze schreiben und Wur-

 
 

Ein großer Scheck, der Gutes tut: Dank der Spende von Bernhard Braun 
bekommen Kinder im ZenJA auch weiter Hilfe bei den Hausaufgaben. 
Bei der Übergabe durch Sohn Stephan Braun (links) freuten sich (von 
rechts) der Vorstandvorsitzende der Bürgerstiftung Uwe Daneke, Detlef 
Janiel (Schatzmeister des Vereins für Jugendsozialarbeit und 
Jugendkulturförderung Rhein-Main), Tutorin Fabiane Behr und Vereins-
Beisitzer Robert Hoppe.  
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zeln ziehen. Die Bürgerstiftung Langen besteht seit 2010. Sie ermöglicht sowohl den Bürge-
rinnen und Bürgern als auch den Unternehmen in Langen, nachhaltig an der Gestaltung der 
Stadt Langen und dem Zusammenleben der Menschen mitzuwirken. Unter dem Motto „Gu-
tes wachsen lassen“ unterstützt sie zum Beispiel Förderprojekte für Kinder, Jugendliche, 
Senioren und Familien oder den Nachwuchs-, Breiten- und den Behindertensport.  


